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Bericht des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Verkehr (UVM)
zu den anonymen Vorwürfen zu Sachverhalten im Kernkraftwerk Philippsburg,

Block 2 (KKP 2)
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Aufsichtsverfahren gemäß § 19 AtG, Gutachter-Arbeitsgemeinschaft
UM-Auftrag vom 15.08.2006 Baden-Württemberg
Bewertung der Meldepflicht nach AtSMV Seile 1 von 3

Dokumenl:KKP2,CP..ME-PfoLAbfalI-BE-Becken.docWasserverlust aus dem Brennelementlagerbecken
hier: Protokoll der ClearingsteUensitzung

Teilnehmer TÜV SÜD:

Pöyry:

Die,clearingstel!e ist aufAnfofderungdes Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Verkehr
Baden-Württemberg zusammengetreten. Es war die sicherheitstechni-
sche_Bedeutung des Ereignisses uncidie Einstufung-in die Kriterien gemäß'AtSMVWund
der mternationalen Bewertungsskala für bedeutsame Ereignisse ini kemtechnischen Einrich-
tungen (INES)/2/ zu prüfen.

Sachverhalt

Am17:6-2010.war das KKP 2 zur Revision und Brennelementwechsel abgeschaltet Aus
diesem Grund waren das Brennelementbecken (BE-Becken) und derReaktorraummiteinan-
^r ^bunden.undmÄ.KUhlm'«el (bor.iertes .wasser) sefüllt (insgesamt'mitca:2~816"m"3)" Am
,B^BAec^!^hJlT^z^lsc.hen.5?/,10und1?^ü?eLdemÄE;BeckenBodendie^^^
undAuslaufstutzen derBeckenkühlsysteme FAK10/40 und FAK20 an.lnde-rRevision'2oTo
wurde ;n einem diese^Sträng^ine Armatur repariert. Dazu wurde die zur Armatur-führende
Rohrieitung FAK41 BR001 im BE-Becken mit einem Stopfen verschlossen: NachDurchfü'h-'
amg der Reparatur wurde der Stopfen wieder entfernt. Dabei wurde übersehen, dass die
ArmaturJNA42 AA006 fälschlicherweise offen stand. Der Fehler wurde'sofortbeme7kt~und
die Armatur_yon Hand vor Ort geschlossen; Dies nahm eine längere Zeit'in Anspruch; so
da^te^mvoNstän^gen Schließen der Armatur ca. 270 m3 Kühlmittel über'Rohrieitungen
in den Reaktorsicherheitsbehältersumpf, zu dem über weitere offene ArmatureneineVer1)in-
^^b!stan^flossen-,oberoffene.Entwässerun9s^"""9-^seinegeringeMe^e
Kühlmittel (einige hundert Liter) in den Reaktorgebäude-Ringraum.
D.LTCh d.^ aus9elaufeneKühlmittel wurde der Wasserspiegel im BE-Becken um ca. 1,2 m
abgesenkt Dadurch erhöhte sich die Ortsdosisleistung 'im Bereich des'BE^Beckens von 1-2
^Sv/h_auf_5MSv/h und direkt über der Wasseroberfläche von 7-10 MSv/hauf25'ijSv/h"lm
Reaktorsicherheitsbehaltersumpf entstand durch das ausgelaufeneKühlmitteTerneKontami-
nation von 30-800 Bq/cm2 und im Ringraum von 10-40 Bq/cm 2
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Kemkraftwerk Philippsburg. Block 2 (KKP 2} Industrie Service
Bewertung der Meldepfiichl nach AtSMV
hier; Prolokol] der Clearingstetensitzung

?.UI^e^Y?^tw^?_e,der.,Kühimitte!spiegel i.m.BE-Beck^n zwar um ca- 1 '2 m abgesenkt,
er stand aber nach Angabe des Betreibers noch über den Ein- und Auslaufstutzenderie^.
^enkuh_lsysteme.^Die Kühlung der Brennelemente und die Strahlenabschirmungwaren'da-
mit weiterhin gewährleistet Dies zeigten auch die gemessenen Ortsdosisleistungen.

Sicherheitstechnische Beurteilung des Ereignisses und Einstufung
ZurAbfuhr der Nachzerfallswärme der im Brennelementlagerbecken gelagerten Brennele-
mente dienen in der Anlage KKP 2 die mit den Nachkühlsfrängen JN verknüpften'Becken-
^^e ^^-^ervo.Nachkühlsyste^nab^e dritte Beckenku^nc,
FAK20,Zur Erfüllung dieser Aufgabe wird über diesen Systemen-zugeordnetenRoh'rle^
gen^nd entsprechend gestellte Armaturen über im oberen Bereich an das BE-Lagerbecken
anschließende Stutzen das erwärmte Kühlmittel aus dem BE-Lagerbeckenentnommen'und
"ber die diesen Strängen zugeordneten Pumpen (Nachkühlpumpen oder Beckenkühlpum-
Pen)_und Wärmetauscher (Nachwärmekühler oder BE-Lagerbeckenkühler) in einem ge~-
schlossenen Kreislauf gekühlt in das BE-Lagerbecken zurückgeführt. Gemäß denEr^te-
^ni?e-^z^?e^Ivlel<?ekrite!'ien si-!?d die Brcn"elementbeckenkühlsysteme den sonstigen
sicherheitstechnisch wichtigen Systemen zuzuordnen.
Durch den Fehler bei der Normalisierung der Freischaltung am 17.06.2010 wurde über ent-
sprechend fälschlich offene bzw. gestellte Armaturen im BeckenkühlkreislaufüberJN/FÄK40
Kuhlmrttelaus^dem BE-Lagerbecken jn den Reaktorsicherheitsbehältersumpf sowie eine'ge^
ringe Menge in den Reaktorgebäuderingraum geleitet und damit der Füllstand im BE-
Lagerbecken abgesenkt. Diese Absenkung erfolgte aber nicht soweit, dass sie zumAusfall
derBeckenkühlsysteme geführt hätte. Die-Kühlung der Brennelemente im Reaktordruckbe-
halter über den Nachkuhlstrang JNA30 war ebenfaHs nicht beeinträchtigt. Die Fehlschaltung
führte jedoch zu einer Freisetzung von aktivitätsführendem Kühlmittel innerhalb des Kontrot-
bereichsim Ringraum und eine Ableitung von aktivitätsführendem Kühlmittel in den Reaktor-
s.herhejtsbehältersumpfmiteinerentsp.chendenKontamination. Ferner ergab steh durch
^ie Fullstandsabsenkungim Lagerbecken eine Erhöhung der Ortsdosisleistung im Bereich
des BE-Lagerbeckens infolge der geringeren Wasserüberdeckung der darin gelagerten
Brennelemente.

l^^?,L?^L!!di.e Me!dePfiicht sind daher sowohl die Meldekriterien in Bezug auf Leckagen
(S/E/N 2.2.1), Ausfall von Sicherheitseinrichtungen oder sicherheitstechnlsch bedeutsame
^bw_eic^u,I1E?.en,.v?ly! SPezifizierten zustand in sonstigen sicherheitstechnisch wichtigeniSys-
teTe.n.^s/^ 2'1',1^ Freisetzun9en/Kontaminationen (E 1.2.2 bzw. N 1.3.1) und in Bezug
aufsicherheitstechnisch bedeutsame Ereignisse bei der BE-Lagerung (N 2.4.1) zu bewerten.
Pie, ^rit,er'.en in Bezu9 auf Leckagen treffen nicht zu, da die Ableitung in den Reaktorsicher-
heits^e.hä,lte^umpf b^w'.die Fr'eisetzun9 in den Reaktorgebäuderingraum nicht zur Anregung
von Schutzaktionen führte und die Leckage nicht auf einen Schaden zurückzuführen war.
Die Kriterien für den Ausfall von Sicherheitseinrichtungen oder sicherheitstechnisch bedeut-
^rrle..A!?we>l?.hll?9e.n treffen ebenfalls nicht zu, da die Leckage zu keiner Unverfügbarkeit ge-
.führthatte:.DieKontaminationen bzw; Freis^ungen oder Erhöhung der Ortsdosisleistung
waren so geringfügig, so dass die entsprechenden Kriterien ebenfalls nicht zutreffen. Da das
Ereignis keine Auswirkung auf die Lagerung der Brennelemente im BE-Lagerbecken hatte,
trifft das entsprechende Kriterium ebenfalls nicht zu.

Insgesamt steifen wir somit fest, dass aus dem Ereignis keine Meldepflicht abzuleiten ist.
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Kernkraftwerk Philippsburg, Block 2 (KKP 2} Induslrie Service
Bewertung der MeldepHichl nach A1SMV
hier Prototoil der ClearingsleHensilzung

^ ^eia^?!n^e-r.9Ief?ri?9s,telie l3er.uhen aufdem de^eft vorliegenden Informationsstand,
^rJ^-T.ejLauc.h."Td"ch übermitteltwurde- Es wird versichert:dassdie Berarung"unpa7-
teiisch nach bestem Wissen und Gewissen und frei von Ergebnisweisungen erfolgte.
Unterschriften

Verteiler

UVM
TÜV SÜD ET-BW
alle Teilnehmer
ETN
ETB: (elektronisch)

Im Clearina verwendete Unterlagen bzw. Informationen

/1/ vero^?r^n.?über flen kerntechnischen Sfcherheitsbeauftragten und über die Meldung
von Störfällen und sonstigen Ereignissen (Atomrechtliche Sicherheitsbeauftragten- und
Meldeverordnung-AtSMy)vom 14. Oktober 1992, BGBI. l S. 1766, zuletzt geändert
am 8. Juni 2010, BGBI. l S. 755 (inkraftgetreten am 01. Oktober 2010)

/2/ International Nuclear and Radiologicat Event Scale - INES. User's Manual, 2008 Edi-
tion

/3/ E-Mail von (UVM) vom 02.03.2011
/4/ Mündliche Informationen des Betreibers vom 03.03.2011


